
Anfang Juni wurde auf dem
historischen Friedhof an der
St. Lorenz Kirche die erste
»Gedenk- und Bestattungs-
stätte für Totgeborene«  in Lü-
beck eingeweiht. Die Lübecker
Steinmetz-Werkstätten waren
zu einem Vorschlag für das
Gemeinschaftsgrabmal aufge-
rufen. Die Entscheidung fiel auf
einen Entwurf des Steinmetzen
Andreas Sieber, einem Mitar-
beiter des Natursteinwerkes
Rechtglaub-Wolf GmbH, das
letztlich auch das Grabmal für
die Gedenkstätte stiftete.  Die
1,50 m hohe Stele wurde aus
Gotland-Kalkstein gearbeitet,
der seit der Hansezeit Tradition
in der Hansestadt Lübeck und
der Ostseeregion hat. Die Stele
wächst aus dem grob gespitz-
tem Material im Übergang über
einen Scharrierhieb bis zum
Feinschliff und symbolisiert die
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Modern und innovativ - so prä-
sentiert sich eine neue Serie
von Edelstahl-Ornamenten aus
der Aschaffenburger Kunst-
werkstätte Gröters. Durch die
Gestaltung mit verschiedenen
Edelstahlelementen, wie Glatt-
flächen und Profilstäben, sowie
verschieden farbigen Glasstein-
Unikaten wird den Forderungen
nach einem zeitgemäßen Aus-
druck in der Grabmalgestaltung
Rechnung getragen. Die Vielfalt
der Formen und Symbole eröff-
net ein breites Spektrum an
Gestaltungsmöglichkeiten für
Grabmale und ergänzt auf
besondere Weise das umfas-
sende Angebot an Edelstahl-
Schriften der Firma Gröters.
Mit der neuen Generation an
Grabmalschmuck unterstreicht
Gröters seine Vorreiterrolle beim
Einsatz von Edelstahl für die
Grabmalgestaltung.  I

Kunstwerkstätte Gröters
63743 Aschaffenburg
Tel. 06028–7257
Fax 06028–3952
www.kunstwerkstätte-
gröters.de

Erinnerungsstücke sind Andenken. –
Persönliche DenkMale.

Weitere Infos über

persönliche Andenken

und personenbezogene

Denkmale erhalten

Sie unter:

Tel 0 22 05 / 9 04 91-0

Fax 0 22 05 / 9 04 91-29

info@natursteindepot.de

www.natursteindepot.de

Denk Mal Schmiede

■■■ Ornamente aus Edelstahl

INFORMATIONEN + INNOVATIONEN

■■■ Gedenkstätte für Totgeborene

Kraft des Entstehens und die
damit verbundene Hoffnung.
Sie endet in einer kreisrunden,
ovalen Kopfform mit der Dar-
stellung einer Mutter, mit Blick
auf ein zu erwartetes Kind.
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